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Herren Bezirksliga

SV Zang : TTC Neunstadt 
Samstag, 23.10.2021, 18:00 Uhr

Benz macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Bezirksliga traf die Mannschaft des SV Zang am vergangenen Samstag im 4.
Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Neunstadt. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei
ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt
erzielte Steffen Benz. Garant für diesen Heimspielsieg waren Lüder und Trassl, die in allen Einzeln
und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der SV Zang dieses Match
mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Lüder / Trassl überzeugten im Doppel gegen Deisinger / Prochaska, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft
verbucht werden konnte. Recht deutlich war dagegen die Drei-Satz-Pleite von Riethmüller / Benz
gegen Schmid / Grimm. Zwei Sätze lang fanden wenig später Wankmiller / Asenov gegen Abele /
Stengel das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch mit 8:
11, 8:11, 11:4, 16:14, 11:8 gewannen. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein
1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Nils Lüder
seinem Gegner Tobias Deisinger beim deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Nicht wirklich einen Fuß auf die Erde bekam im Gegenzug Markus Riethmüller
anschließend bei der klaren 0:3 Niederlage gegen Matthias Schmid. Dann ging es beim Spielstand
von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Zwischenzeitlich musste Johannes
Trassl zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Peter Grimm aber trotzdem sicher mit 11:6,
12:14, 11:1, 11:3 ein. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte Steffen Benz beim 11:8, 11:5, 7:11, 6:11,
11:7 gegen Anton Abele, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Jens
Wankmiller gewann sein Spiel gegen Simon Prochaska sicher mit 11:8, 13:11, 11:8. Keinen Zähler
beisteuern konnte Ratko Asenov im Match gegen Matthias Stengel, das 0:3 verloren ging. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Matthias Schmid zeigte Nils
Lüder hingegen seinem Gegner ganz klar die Grenzen auf. Einen wichtigen Sieg holte dann Markus
Riethmüller bei seinem 3:1 gegen Tobias Deisinger. Johannes Trassl hatte am Nachbartisch gegen
Anton Abele beim 11:7, 11:2, 11:6 keine Schwierigkeiten. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 8:4. Steffen Benz besiegelte derweil mit einem 11:8, 6:11, 11:5, 11:5 gegen Peter Grimm
einen Punkt für sein Team. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4
beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Zang am 30.10.2021 gegen den VfL Gerstetten möglichst
um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 24.10.2021 gegen die
TSG Abtsgmünd einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Punkte:
 SV Zang

Doppel: Lüder / Trassl (1), Riethmüller / Benz (0), Wankmiller / Asenov (0) 
Einzel: N. Lüder (2), M. Riethmüller (1), J. Trassl (2), S. Benz (2), J. Wankmiller (1), R. Asenov (0) 
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 TTC Neunstadt
Doppel: Schmid / Grimm (1), Deisinger / Prochaska (0), Abele / Stengel (1) 
Einzel: M. Schmid (1), T. Deisinger (0), A. Abele (0), P. Grimm (0), M. Stengel (1), S. Prochaska (0)


